
 
 
 
 
 

Von Bremen 
fuhren wir weiter 

nach Hamburg mit dem 
Zug. Als wir in Hamburg 
angekommen sind, liefen wir schon 
ziemlich geplättet zu unserem A&O 
Hostel. Dort angekommen gab es 
erst einmal eine kurze Besprechung 
und die Zimmer wurden auf geteilt. 
Anschließend hatten wir Freizeit, 
konnten unsere Koffer auspacken und  das 

Hostel näher kennen lernen. Um 19 
Uhr trafen wir uns und sind 
gemeinsam zum Abendessen 
gegangen. Danach gab es noch eine 
kurze Besprechung was am Mittwoch 
so ansteht, dann sind wir 
alle auf unsere Zimmer 
gegangen.  
Am Mittwoch den 
23.03.2011 haben wir 
uns in 2 Gruppen 

aufgeteilt. Die eine Gruppe hat 
eine Stadtführung gemacht und die 
andere Gruppe war im Fußballstadion bei 
einem öffentlichen Training des HSV, wo 
wir anschließend einige Autogramme 

absahnten. Zum 
Mittagessen  
trafen wir 
uns im  

Schauspielhaus in 
der Nähe des Bahnhofes. Nach 

dem leckerem Mittagessen ging die 
Erkundungstour mit einem Sightseeing-
Bus weiter bis zu den Landungsbrücken. 
Von dort fuhren wir  mit dem Schiff weiter zu 
den Containerterminals, wo wir beeindruckend große 
Containerschiffe und die Elbphilharmonie sehen konnten, einwirklich 
abgefahrenes riesiges Gebäude. Nach der  Hafenrundfahrt ging es mit 
dem Autoaufzug ein Stockwerk tiefer in den Elbtunnel, den wir zwei Mal 



durchliefen, ein Mal hin, ein Mal zurück! Später 
machten wir uns auf den Weg zum Restaurant 
„Schwerelos“, wo das Essen über einen 
Touchscreen- Bildschirm bestellt wird und dann 
auf Schienen, wie bei einer Achterbahn, 
angefahren kommt. Da wir uns verspätet hatten 
waren unsere lange vorher reservierten Tische 
leider vergeben und wir mussten auf einen 
Mexikaner umsteigen. Da wir dort ein 
„Stockwerk für uns“ hatten, wars aber auch 
recht lustig.  
Am Donnerstag den 24.03.2011 sind wir nach dem Frühstück ins 
Miniworld, der größten Modelleisenbahnausstellung der Welt in 
Hamburgs Speicherstadt  gegangen.  Nach der Miniworld hatten wir eine 
kurze Verschnaufpause. Einige Schüler sind zurück ins Hostel gegangen 
und haben sich ausgeruht, andere wollten auf dem Fußballplatz auf dem 
Dach von „Karstadt“ kicken, der Rest war shoppen und Kaffee trinken. 
Am späten Nachmittag sind dann alle wieder zurück ins Hostel 
gegangen und haben sich für das Musical „Tarzan“ hergerichtet. Vor 
dem Musical hatten wir eine sehr aufschlussreiche Bühnenführung. Das 
Musical selbst war super: Schauspieler als Affen verkleidet hangelten 
und flogen über den Zuschauern und auch die Musik war toll.  
Am Freitag haben wir uns um 9.00 Uhr Hamburg per 

Sightseeing- Bus angesehen und endlich 
auch die Reeperbahn, aber da haben alle 
noch geschlafen. Letztes Mittagessen 
wieder im Schauspielhaus: da war es 
günstig und gemütlich. Am Nachmittag 
mussten wir dann leider auch schon die 
Heimreise antreten. Herr Keller, Bernd, 
Frau Strasser-Busch und ein paar starke 
Jungs haben sich  auf den Weg ins 

Hostel gemacht, um das ganze Gepäck abzuholen. 
Dann ging es mit dem Zug zurück nach Bremen, dort in den Flieger und 
ab nach Memmingen. Um 20:15 landeten wir und wurden schon 
sehnsüchtig von unseren Eltern erwartet. 
 
Eine sehr gelungene Reise wie ich finde. 
Katrin Andor, BVJ  
 
Diesmal dabei, neben 12 SchülerInnen und Team: Therapieleiter und  

Elternbeirätin Frau Jäck  
Das Team des BVJ bedankt sich ganz herzlich für die Unterstützung!!!  
Schee war`s !!! 
 


